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MhklmchMlier Ugrbliilt
Bestellnugen

auf daZ „ Tageblatt "
, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Mk . 2,10 ohne Zustel -

lnngsgebühr , sowie die Expedition

zu M . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Anzeige «

nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

fünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet .Redaktion u . Expedition : KroMivMstraßr Ur. 1.
Publikations-Organ für siimmtliche Kaiserliche , Königliche und städtische Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadt -Gödens und Bant .

122. Sonntag , den 25 . Mai 1884 . X. Jahrgang .
Tagesüberficht .

Berlin , 23 . Mai . Die Abreise Sr . Majestät des
Kaisers nach Ems ist nach der „ Kreuzztg . " für den 10 . Juni
in Aussicht genommen . Man erwartet deshalb , daß die
Grundsteinlegung für das Reichstagsgebäude jedenfalls noch
vor diesem Termin stattfinden werde .

In der Unfallcommission wurde der von den Freisinnigen
aufgenommene Antrag Buhl , bei der Versicherung die Gegen¬
seitigkeitsgesellschaften zuzulassen , mit den Stimmen auch der
Nationalliberalen abgelehnt . In der Discusston wurde von
nationalliberaler Seite erklärt , man willige in den Ausschluß
der Privatversicherung , um das Zustandekommen des Gesetzes
nicht zu gefährden . Das Preisgeben des Initiativantrags
von Buhl und Genossen wurde damit erklärt , daß der Antrag
ein Compromiß gewesen, was von freisinniger Seile ent¬
schieden bestritten wurde unter Hinweis auf die damaligen
Bemühungen Bennigsen 's . Nachdem auch die Bestimmungen
über das Umlageverfahren nach den Anträgen Hertling gegen
die Stimmen der Freisinnigen angenommen waren , erledigte
die Commission in rascher Folge die Vorlage bis Z 33 .

Der deutsche Colonialverein , Abtheilung Berlin , wählte
heute durch Acclamation definitiv den Vorstand und nahm
folgende an den Reichskanzler zu übergebende Resolution an :
Die Generalversammlung des deutschen Colonialvereins nimmt
mit dankbarer Genugthuung von der in die Oeffentlichkeit ge¬
brachten in Folge Beschweroen der deutschen Handelskammern
gefaßten Entschließung des Fürsten Reichskanzlers Kenntniß ,
die wirthschaftlichen Interessen Deutschlands im Congogebiete
zu wahren . Sie hat das feste Vertrauen , daß es in weiterer
Verfolgung dieser Entschließung gelingen wird , die Deutschland
feindlichen Bestrebungen anderer Staaten zu vereiteln .

Die Frage des Nord -Ostsee - Canals dürfte ihrer Ent¬
scheidung näher gerückt sein . In sonst gut unterrichteten
Kreisen wird , wie die officiösen „ Berl . Pol . Nachr . " ver¬
sichern, angenommen , daß man an maßgebender Stelle dahin
neigt , das Unternehmen nicht der Privatthätigkeit zu über¬
lassen , sondern die Ausführung desselben von Staatswegen in
Angriff zu nehmen . Dabei würde das Reich mit Rücksicht
auf die Landesvertheidigungs - und Handelsinteressen ent¬
sprechende finanzielle Beiträge zu leisten haben . Den Inter¬
essen der Marine würde es übrigens entsprechen , wenn der
Canal nicht an der Elbe endigte , sondern eine unmittelbare
Verbindung zwischen Wilhelmshaven und Kiel ermöglicht .

Wie aus Pola gemeldet wird , findet dort am Pfingst¬
sonntage eine große Flottenconcentrirung statt . Es ist dies ,
wie der „ P . Ll. bemerkt, die erste Flottenconcentrirung , die
überhaupt in Oesterreich - Ungarn stattfindet . Es werden ins -
gesammt vier gepanzerte Kasematschiffe ( „ Tegethoff "

, „ Lissa"
,

„ Kaiser "
, Prinz Eugen " ) und die beiden Panzerfregatten

( „ Ferdinand Max " und „ Habsburg " ) , sowie sechs seegehende
Torpedoboote mit dem Raddampfer „ Kaiserin Elisabeth " als
Torpedo - Mutterschiff zu einer Escadre von zwei Schiffsdivi¬
sionen vereinigt , welche bis Mitte Juli ausgedehnte Manöver
durchführen wird , um verschiedene taktische und technische Pro¬
bleme der modernen Seekriegführung zu lösen und "Anhalts¬
punkte für die zweckmäßigste Verwendung maritimer Angriffs¬
waffen zu gewinnen . Als Pendant zu diesen Manövern der
Panzer - Escadre und als Fortsetzung der einschlägigen prak¬
tischen Studien folgen die Manöver einer großen Holz - Es -
cadre , sowie Kreuzungen im Jonischen , Mittelländischen und
Tyrrhenischen Meere , welche bis Anfang September dauern
werden .

Bezüglich der cgyptischen Conferenz schweben, wie
die „ Nat .-Ztg .

" annimmt , die Unterhandlungen noch immer
zwischen England und Frankreich . Dieselben werden für
Frankreich durch den französischen Botschafter in London ,
Waddington , mit Lord Granville geführt . Es ist für die
Lage charakteristisch, daß man sich französischerseits durchaus
pessimistisch über die Aussichten einer Verständigung ausspricht ,
während Lord Granville eine große Zuversicht zur Schau
trägt . Frankreich hat auf die Anfrage Englands , ob es die
Conferenz zu beschicken gedenke , mit zwei Gegenfragen geant¬
wortet : wie sich England die Zukunft Egyptens denke und
wann man beabsichtige, das englische Heer zurückzuziehen .
Die genügende Beantwortung dieser Fragen wird Lord Gran¬
ville nicht leicht fallen . Der Vorschlag Frankreichs besteht in
der Wiederbelebung und Machterweiterung der europäischen
Finanzcommission als oberste Instanz für die Leitung der
ägyptischen Angelegenheiten . Von englischer Seite beklagt man
sich über die Jmpossibilität Deutschlands , für welches die

^ Mische Frage Luft sei . Das Zünglein in der Wage —
Zustandekommen der Conferenz oder nicht — steht eben ein ;
es wird sich voraussichtlich dahin neigen , wohin die Gruppe ,
zu der Deutschland gehört , ihr Schwergewicht legt .

M KxiRs .
Wilhelmshaven , 24 . Mai . S . M . Panzerfregatte „Preußen"

hat nach Beendigung der Probefahrten heute Mittag im Vorhafen geholt .
Durch Allerh . Cab .-Ordre vom 17 . Mai cr . ist dem Unterlieut . z . S .

der Seewehr Petri vom Res .-Landw .-Reg . (Berlin ) Nr . 35 der Abschied
bewilligt worden .

S . M . Aviso „Pommerania
"

ist heute Nachmittag 4 Uhr an der
hiesigen Kaiser ! . Werst außer Dienst gestellt worden .

Capt .-Lieut . Breusing , Adjutant der 3 . Matr .-Div . , hat einen 35 -

tägigen Urlaub nach Creuznach angetreten .
Kiel , 23 . Mai . Der Ablösungstransport für das Ka¬

nonenboot „ Nautilus " wird am 29 . Mai cr . Mittags , von
hier nach Hamburg instradirt , woselbst sich dieser Transport
mit dem Ablösungskommando für das Kanonenboot „ Iltis "

behufs Ueberführung nach Ost - Asien vereinigen wird . — Durch
Allerhöchste Cabinets -Ordre vom 17 . Mai cr . ist der Se -
konde - Lieutenant Vanafse vom See -Bataillon als dritter Ad¬
jutant zur Marinestation der Ostsee kommandirt . — Der
Zahlmeister - Applikant Happner ist zum Zahlmeister - Aspiranten
ernannt .

— In den letzten Tagen waren Gerüchte im Umlauf ,
laut welcher dem Seekadettenschiff „ Leipzig "

, Commandant
Corvetten - Capitän Herbig , ein ernstlicher Unfall zugestoßen
sei . Die „ Voss . Ztg . " ist in der Lage, einen darauf bezüg¬
lichen Brief veröffentlichen zu können . Derselbe ist geschrieben
an Bord der „ Leipzig " im chinesischen Meere am 10 . April
1884 und auf die Post gegeben am 20 . April in Singapore
und lautet :

Unsere so glücklich begonnene und bisher so glücklich durchgeführte
interessante Reisebisposition hat gestern Abend ein jähes Ende erreicht .
Wie ich schon am 8 . vorausschickte , haben wir gestern Vormittag Sandakan
PW . Borneo ) verlassen , um durch die Sulu - See und Macassarstraße
nach Macaffar zu dampfen . Wir hatten in zwei Kesseln Dampf , ein
dritter Kessel war belegt , klar zum Anstecken . Zu unfern : Glück kam
gegen Mittag eine leichte Brise durch , die das Stoppen der Maschine und
Aufbänken (Zurückschieben , Feuer halten , also Kohlenverbrauch -Minimum )
der Feuer erlaubte , was auch sofort geschah . Wir segelten mit circa
6 Knoten in der Sulu - See , als gegen 7 Uhr 20 Minuten eine Reihe
unheimlicher Stöße erfolgten , die das Schiff in sämmtlichen Nähten er¬
zittern machten und sofort zum Stillstand brachten . Wir waren aus eine
Korallenbank gelaufen und befanden uns in einer sehr trostlosen Lage .
Sofort wurde „ Alle Mann auf "

gepfiffen , Verschlußrolle angeschlagen
( „ Schotten dicht " ) und die Segel , die sämmtlich standen , ansgegeit . Durch
das fortwährende Stoßen des Schiffes auf den harten Grund infolge
des Seeganges litten wir derartig Schaden , daß innerhalb weniger Mi¬
nuten die zwei vordersten Abtheilungen bis unter dem Zwischendeck unter
Wasser standen ; wären die wasserdichten Schotten nicht gewesen , so wäre
das Schiff innerhalb einer halben Stunde vollgelaufen . Das Aufstampfen
war gräßlich , und alle Bemühungen , vom Riff abzukommen , blieben
längere Zeit erfolglos . Die schweren Decksboote waren klar zum Aus¬
setzen , die Kutter waren schon zu Wasser , Biele waren gerüstet , das Schiff
zu verlassen , auch unsere wichtigsten Acten , Kassenbücher rc . waren zu¬
sammengeschnürt klar gelegt . Es wäre traurig gewesen , wenn wir hätten
„ aussteigen " müssen . Inzwischen war auch die Maschine klar geworden .
Nachdem diese längere Zeit mit aller Kraft rückwärts geschlagen , das
Vormarssegel mehrere Male gesetzt , back gebraßt , gegeit und wreder back
gesetzt war , begann das Schiff endlich langsam und dann schneller rück¬
wärts abzutreiben . Alles war froh , es waren aufregende V, Stunden
gewesen . Dabei hatten wir schönsten Mondschein . Die Boote konnten
wieder eingesetzt werden . Wir lagen , als wir wieder in freiem Wasser
schwammen , durch die zwei wassergefüllten Abtheiluugen — die „ Leipzig "

hat deren zehn von verschiedenen Größen — ganz bedenklich aus der
Nase und ließen uns angelegen sein , erst das Wasser heraus zu schaffen .
Die Schleusen nach den anderen leeren Abtheilungen wurden geöffnet und
mittelst unserer vorzüglichen Pumpeneinrichtung das Wasser möglichst
bewältigt . Am besten wirkten natürlich die Dampfpumpen . Da in den
beiden betreffenden Abtheilungen unsere hauptsächlichsten Proviant - und
Materialien -Lagerräume gelegen sind , so kannst Du Dir das Chaos vor¬
stellen , sowie , welche ungeheueren Quantitäten Zucker , Thee , Kaffee , Reis ,
Erbsen , Bohnen , Gewürz rc . durch das Sälzwasser verdorben sein werden .
Nachdem gegen Mittemacht die betreffenden Räume theilweise leer gemacht ,
kamen die verschiedenen Lecke zum Vorschein und konnten mittelst Matratzen
und mehreren Dutzend wollener Decken nothdürftig von innen dicht ge¬
macht werden . Dennoch strömt das Wasser noch immer mit Vehemenz
hindurch , ist aber doch durch drei Dampfpumpen zu halten , wenn schon
diese fortwährend und so lange , bis die „ Leipzig " trocken gestellt ist ,
pumpen müssen . Ich habe mir die Sache heute Morgen angesehen , das
einströmende Wasser verursacht das Geräusch einer im Betrieb befindlichen
Wassermühle . So viel man sehen kann , sind etwa drei der etwa 10 Zoll
starken Spanten aus I - Eisen , worauf man bekanntlich schon ziemlich
starke Mauern baut , nach innen vollkommen durchgebogen und über die
Hälfte ihrer Stärke durchbrochen , natürlich auch die eisernen Planken .
Wie viel von der äußersten Holzbeplankung losgerissen , kann man jetzt
noch nicht beurtheilen , von dem Kupferboden außenbords gar nicht zu
reden . Es ist ein wahrer Jammer für das schöne Schiff - Wir haben
sofort „Kehrt

"
gemacht und dampfen mit vier Kesseln mit aller Kraft

gen Singapore , um zu docken . Wir werden uns aber wohl auf zwei
Kessel beschränken müssen , da die Kohlenvorräthe , die seit Hongkong nicht
ausgefüllt find , für die lange Distanz von Uber 1000 Seemeilen wohl
kaum ausreichen werden .

Singapore , 20 . April . Heute Vormittag find wir wohlbehalten
hier eingetroffen . Unsere Reise hierher verlief ganz glücklich , es war ein
Segen , daß kein schlechtes Wetter aufkam , sonst hätte die Sache noch
faul verlaufen können . Leider gingen unsere Kohlen auf die Neige , und
wir mußten die lange Tour von über 1000 Seemeilen größtentheils
unter Dampf in nur zwei Kesseln zurücklegen . Inzwischen hatte sich auch
aufgeklärt , welchem Umstande unsere Havarie zuzuschrelbcn ist . Der Be¬
richt darüber muß jedoch der offiziellen Berichterstattung Vorbehalten
blechen . Seit unserer Ankunft liegen wir nun hier an der Werftbrücke
und bereiten uns vor , ms Dock zu gehen , d . h . unfern Tiefgang um
ca . 2 Fuß zu reduziren , da das Dock nicht für so schwere Schrffe einge¬
richtet ist . Diese Arbeit kannst Du Dir nicht vorstellen . Alle Lasten sind

ausgeräumt und die Bestände an Land gebracht . Auch unsere Schraube
I ist mit dem Dampfkrahn herausgenommen . Der Wagen zum Beiseite¬

schaffen derselben vermochte wohl die 400 Centner zu tragen , aber nicht
die Brücke . Beide Hinterräder brachen durch das starke Bollwerk . Unsere
Geschütze sind nach vom geschafft , da bekanntlich der Tiefgang achtem
viel größer ist , als vorn , die gesammte Munition ist von Bord gegeben .
Morgen soll die Besatzung ausquartirt werden , und denke ich , daß wir
dann klar sein werden für das Dock . Du siehst , die Sache ist sehr
langwierig .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 24 . Mai . Morgen Sonntag Nach¬

mittag wird von unserer Marinecapelle in dem jetzt so herr¬
lichen Park das erste Concert in diesem Jahr gegeben werden .
Ein starker Besuch läßt sich bei den gediegenen Leistungen der
Capelle , wie bei dem herrlichen Wetter und dem nicht zu
hoch gesetzten Eintrittsgeld sicher erwarten . — Bei dieser
Gelegenheit wollen wir übrigens jene Parkbesucher , welche mit
Kindern in den Anlagen erscheinen, nochmals daran erinnern ,
daß für durch Kinder verübte Beschädigungen der Anpflanz¬
ungen rc. die Angehörigen derselben verantwortlich gemacht
werden sollen .

M Wilhelmshaven , 23 . Mai . Wer in dieser schönen
Pfingstzeit Ausflüge macht , der versäume es auch nicht , den
herrlichen Park von Knyphausen zu besuchen. Ein¬
sender dieser Zeilen , der seit mehreren Jahren den schönen
Park nicht gesehen hatte und ihm am Himmelfahrtstage einen
Besuch abstattete , war wirklich von neuem überrascht , in un¬
serer so einförmigen Marsch so schöne Linden - und Ulmen¬
alleen und namentlich herrliche Kastanienalleen zu finden .
Diese mächtigen Kastanien , die schon Jahrhunderte den Stür¬
men trotzten , haben gerade jetzt vollen Blüthenschmuck ange¬
legt . Auch die Anlagen haben , seirdem der Herr Baron von
Kuhphausen die Burg bewohnt , ganz bedeutend gewonnen .
Früher war Manches im Park verwildert , man sah , daß die
Aufsicht fehlte , jetzt aber sind durch Absetzung einzelner Ge¬
büsche und durch die Anlage neuer viele schöne Blicke und
Aussichtspunkte geschaffen . Gewiß ist der Park von Knyp -
Hausen der schönste Punkt des ganzen Jeverlandes und ein Aus¬
flug dahin ist sehr lohnend . In dem Gasthof der Burg findet
man für mäßige Preise freundliche Bedienung .

Wilhelmshaven . Der Planet Venus zeigt sich gegen¬
wärtig am Abendhimmel in sehr großem Glanze und im
Fernrohr gleicht er einer kleinen Mondsichel . Der scheinbare
Durchmesser desselben wird in den nächsten Wochen rasch zu¬
nehmen und gleichzeitig die Sichel immer schmäler werden .
Anfangs Juni dürfte wohl schon ein gutes Opernglas diese
Sichelgestalt zeigen . Die Dauer der Sichtbarkeit nimmt jedoch
mehr und mehr ab . Gegenwärtig ist der Planet noch beinahe
4 Stunden nach Sonnenuntergang am Abendhimmel zu sehen,
am 15 . Juni dagegen nur noch etwa 1 ^ Stunden .

Aus der Umgegend und der Provinz .
0 . Barel , 23 . Mai . Heute Nachmittag entstand in dem

großen Brandhause der Ziegelei des Hrn . Gerh . Brumund
zu Büppel , wahrscheinlich durch Funken , welche in den auf
dem Ringofen lagernden Torf fielen , veranlaßt , Feuer , welches
das Gebäude bis auf den Schornstein und das Mauerwerk
in Asche legte . Die Wohn - , Wirthschafts - und die anderen
Ziegeleigebäude des Herrn Brumund sind glücklicher Weise
verschont geblieben , doch übertrug sich das Feuer noch nach
dem in einiger Entfernung liegenden Gehöfte des Landmanns
Hellmers und äscherte dessen Scheune ein . Das dicht daran
stehende, sehr in Gefahr befindliche Wohnhaus konnte glück¬
licherweise gerettet werden . Die Spritze der Landgemeinde ,
welche bei Brumund steht, konnte, weil wenig Wasser vor¬
handen , nicht viel Hülfe bringen , auch die Vareler freiwillige
Turnerfeuerwehr , welche, sobald dieselbe von dem Brande be¬
nachrichtigt war , ausrückte , kam zu spät , um noch in Thätig -
keit kommen zu können .

V . Oldenburg , 23 . Mai . Gestern Abend zwischen 6
und 7 Uhr passirte hier auf dem Bahnhose ein Zusammenstoß
einer Rangu Maschine mit einigen , von einer zweiten Rangir -
maschine abgestoßenen Güterwagen . Die Rangirmaschine und
4 Güterwagen wurden hierbei arg zertrümmert , Locomotiv -
führer und Heizer sind , abgesehen von geringfügigen Kon¬
tusionen , glücklicher Weise mit dem Leben davongekommen .
Ein Verschulden rrgend eines Beamten scheint nicht vorzu¬
liegen , vielmehr hat hier der Zufall eine unglückliche Rolle
gesprelt, indem , wie es heißt , auf der betr . Maschine , als siein die Nähe der Weiche , welche die abgestoßenen Wagen zu
passiren hatten , gekommen war , das Wasserstandsglas geplatzt:st Als d " " " Führer und Heizer , von dem Dampf des aus¬
strömenden heißen Wassers an der freien Aussicht gehindert ,
der ZusammeA

' ^ " betr . Krähne beschäftigten , erfolgte



Vermischtes .
— Bei den Uebungen des Eisenbahnregiments in Schö¬

neberg ereignete sich am Montag ein Unfall durch Einstürzen
eines Theiles einer Eisenbahnbrücke , welche aus Holz und
Eisen erbaut, wieder abgerissen werden sollte . Die Folgen
des Unfalls , anfänglich sehr übertrieben, werden wie folgt
geschildert : Die Mannschaften befanden sich auf jener Brücke
und wurden, da mehrere Böcke umfielen , mit derselben her-
abgerissen . Hierbei erlitt der Pionier Thiemann einen Bein¬
bruch und der Pionier Aßmann einen Bruch des Hüftbeins .
Die übrigen auf der Brücke befindlichen Soldaten sind mit
ganz unerheblichen Contusionen resp . mit dem bloßen Schrecken
davongekommen . Unter ihnen befanden sich nur drei Mann,
bei denen eine Kühlung der Contusionen nothwendig erschien.
Die drei Mann wurden, da die Eisbeschassung in der Ka¬
serne mit Schwierigkeiten verknüpft war , im Laufe des gestrigen
Nachmittags nach dem Garnisonslazareth überführt .

— Aus Liegnitz wird über einen Raubmord , in dem
Gasthofe „Zum goldenen Scepter " in der Nacht zum Dienstag
verübt, berichtet : Aus Reichenbach in Schlesien waren dort
am Montag Abend 10 Uhr drei junge Männer angekommen ,
deren einer, Namens Tix, Zeche und Schlafgcld für seine
Reisegefährten bezahlte , wobei er sich im Besitz von über
20 M . zeigte . Sie wurden in zwei verschiedenen Seiten¬
flügeln des Gebäudes untergebracht, Tix , der Conditor aus
Strebten ist, mit zwei Fremden in dem einen Flügel , die
beiden anderen , Commis Felix Gorecker aus dem Brom¬
berger Kreise und Maschinenbauer P . Thiel aus Breslau, zu¬
sammen in einem Zimmer des andern Flügels . Am Dienstag
Morgen erweckte ein lauter Krach die Bewohner des Gast¬
hofes aus dem Schlafe — die Hausthür war auigesprengt
und P . Thiel verschwunden . Bald nach ihm verschwand auch
Gorecker , nachdem constatirt war , daß Tix mit zerschmettertem
Haupte auf seinem Lager lag . Die Hände waren ihm ge¬
bunden und der Kopf mit einem Ziegelsteine zerschmettert .
Von der Ergreifung des Thäters war bis jetzt noch nichts
bekannt geworden .

— Einstedlertod. Uebcr den Tod des Einsiedlers und
Thurmwartes Kreier auf dem Schlöffe Thierbcrg oberhalb
Kufstein wird berichtet , daß der 80jährige Mann , der mehr
als 40 Jahre auf Thierberg verlebt hat, todt, auf der Bank
vor dem Kirchlein sitzend, mit dem Glockenstrange in der Hand,
gefunden worden ist, nachdem er soeben das Morgeu - Ave in
das Thal hinausgesendet hatte . Gewiß ein Einsiedlertod, wie
ihn der Poet sich nicht besser zurechtlegen könnte .

— Ein Landesverräther. Fast jeder Tag bringt jetzt
eine Scnsationsgeschichte aus Rußland . Das neueste Ercig-
niß, welches dort allgemeines Aufsehen erregt, ist der Selbst¬
mord des Unternehmers der Fcstungsbauten in Kronstadt und
Kiew , Commerzienrath W . W . Jepischkin ; derselbe erschoß sich,
nachdem er überwiesen war , Pläne der betreffenden Festungen
mißbraucht zu haben .

— Der Famiüengalgen . Eine Dorfgemeinde in Thürin-
gen hatte im Mittelalter die peinliche Gerichtsbarkeit. Da
sie aber lange Zeit keine Hinrichtung hatte vornehmen lassen ,
so war ihr Galgen ganz verfalle » und unbrauchbar geworden ,
auch keiner Reparatur mehr fähig. Als nun ein Straßen¬

ränder eingefangen wurde, der den Tod am Galgen verdient
hatte, kamen die Dörfler in große Verlegenheit, da sie die
Kosten zu einem neuen Galgen nicht auftreiben konnten .
Endlich fiel ihnen ein , daß nicht weit vor ihrem Ort ein
Galgen stehe , der dem nächsten Stäbchen eines kleinen Fürsten¬
thums gehörte , und ohne viele Umstande hingen sie den Straßen¬
räuber an demselben auf . Die Einwohner des Städtchens
aber , dem der Galgen gehörte , waren über diese Anmaßung
ungehalten und beauftragten einen Advokaten , die Bauern bei
dem Fürsten zu verklagen . In der Klagschrift hieß es u . A . :
„ Ew . Durchlaucht werden die Unrechtmäßigkeit dieses Ver¬
fahrens noch besser einsehen, wenn wir versichern , daß wir
den fraglichen Galgen bloß für uns und unsere Kinder er¬
baut haben .

"
— Die scheußliche Erscheinung betrunkener verthierter

Weiber, welche keinem Besucher Englands erspart bleibt,
( denn wer Abends durch die Straßen Londons geht , kann
sich gefaßt machen , daß eine schnapsduftende Megäre mit aus¬
gebreiteten Armen auf ihn zutaumelt, um ihn zärtlichst zu
bitten , daß er ihr „ Ginn " oder „ Whisky" kaufe) ist natürlich
in den Gerichtshallen Großbritanniens etwas Alltägliches.
Vor den Geschworenen zu Manchester erschien letzten Samstag
ein solches dem Trunk ergebenes Weib, welches stets, wenn
sie auf der Straße im Rausche umfiel , ihr kleines Kind auf
die Straße schleuderte . Man nahm es eine Zeit lang von
ihr und eine mildherzige Dame sorgte für das Baby , gab es
aber leider bald der Mutter einer 32jährigen verheirathcten
Frau zurück. Diese , Emily Clcgg ist ihr Name, betrank sich
neuerdings und warf in der Trunkenheit ihr kleines Kind
ins Feuer, daß es unter schrecklichen Schmerzen starb. Die
Thätcrm wird eingesperrt , „ auf wie lange es der Königin
gefällt" .

— Wie man Wasser kocht . Würde man an irgend eine
Hausfrau die Frage richten : „ Madame , wissen Sic , wie man
Wasser kocht ? "

so würde die Madame entweder die Frage
für eine Beleidigung oder den Fragesteller für verrückt halten.
Und doch wagen wir, zu behaupten , daß es nur sehr wenige
Hausfrauen giebt , die wissen, wie man Wasser kocht . Charles
Delmonico, der berühmte New - Yorker Restaurateur , erklärt
nämlich : „ Das Geheimniß des Waffcrkochens besteht darin,
daß man frisches Wasser in einen sauberen , gut durchwärmten
Kessel gießt , das Wasser schnell sieden läßt und es dann
für Thee oder Kaffee benutzt , ehe es verdorben ist . Läßt
man dagegen das Wasser verdampfen und brodeln , bis alles
gute Wasser als Dunst durch die Luft fliegt und nur der
mit Kalk und Eisen versetzte Niederschlag übrig bleibt , dann
kann kein gesundes Getränk aus demselben zubercitct werden .
Solches Wasser ist gesundheitsgefährlich und sollte unter keinen
Umständen benutzt werden .

" _
Gemeinnütziges .

— Prüfung des Tränkwassers. Vielen Landwirthen, für
welche cs mit Schwierigkeiten verbunden ist , ihr Trink - und
Nutzwaffer untersuchen zu lassen, die aber begreiflicherweise sich
doch über die Reinheit desselben Gewißheit verschaffen möchten ,
wird es ganz angenehm sein, sich durch ein in der „ Braun-
schweigschcn landwirthschaftlicheu Zeitung empfohlenes höchst
einfaches Mittel von der Reinheit des von ihnen gewöhnlich

benützten Trinkwassers bezüglich der nur zu oft in demselben
enthaltenen Phosphate oder organischen Stoffe leicht und
sicher überzeugen zu können . Zu dem Ende hat man nur
eine gewöhnliche Arzneiflasche mit dem betreffenden Wasser
zu füllen, diese , nachdem man ein Stückchen Hutzucker hinein¬
geworfen , möglichst luftdicht zu verkorken und dann einige
Tage an einem Hellen Orte ruhig stehen zu lasten . Je klarer
das eingefüllte Wasser dann geblieben , desto reiner ist das
Wasser , während eine mehr oder minder starke milchige Trü¬
bung in demselben dessen stärkere oder schwächere Verunreini¬
gung mit den genannten Stoffen mit Sicherheit erwarten
läßt .

Preis - Räthfel .
„Der müde Greis , wenn seine Schutte wanken ,
Mit Sehnsucht nach der ersten Silbe blickt ,
Um die so gern sich zarte Zweige ranken ,
Daß sie der Nordwind nicht zu Boden drückt.
Die zweite spielt im schönen klaren Spiegel ,
Um den Vergißmeinnicht und Weiden stehn .
Das Ganze wird genießbar erst durch Prügel
Und läßt sich hier als Mumie nur sehn."

Auflösung des Preis -Rebus in Nr . 117 :

„ Eintracht macht stark ."

Es gingen 26 richtige Auflösungen ein . Die Prämie fiel durch
Loos auf Gerhard Janssen in Neustadtgödens .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 16 . bis 23 . Mai 1884 .
Geboren : ein Sohn : dem Schuhmachermeister K . B . W . Hempel ;

dem Tischlergesellen I . Cyscynski ; dem Hausdiener I . Renner ; dem

Restaurateur E . H . Storch ; eine Tochter : dem Oberschreiber in der

Kaiser!. Marine L F . W . O . M . Barbi ; dem Unterzahlmeister in der

Kaiser! . Marine I . Sturtz ; dem Schloffermeister C . W . Meyerholz ; dem

Kesselschmied C . A . Lambrecht ; dem Dreher H . Harms ; dem Restaurateur

I . Günther ; außerdem dem Arbeiter G . H . Franke 1 Tochter todtgeb.
Aufgeboten : der Obermeistersmaat m der Kaiserlichen Marine

C . G . R . Volkmann zu Wilhelmshaven und die H . A . I . Evers zu
Wangels ; der Hafenarbeiter I . H . Halfeland zu Belfert und die Haus¬
hälterin A . C . B . Fischer zu Wilhelmshaven ; der Arbeiter I . E . Meyer
und die L. B . Lassens , beide zu Wilhelmshaven ; der Arbeiter A . Wassmski
und die A . C . Breß , beide zu Banterdeich ; der Arbeiter H . H . C . Hoff¬
meister und die Wittwe A . M . Hedden , geb . Krieger , beide zu Heppens .

Eheschließungen : der Schmied A . Turmaneck zu Belfert uch
die R . M . Popken zu Wilhelmshaven ; der Tischler B . H . Meemken A
Wilhelmshaven und A . M . G . Boye zu Varel ; der Oberineistersmack
in der Kaiserlichen Marine F . W . I . Haevernick zu Wilhelmshaven und

W . C . F . H . Brandenburg zu Varel .
Sterbefälle : Sohn des Arbeiters I . Hartlieb , 7 M . 1 T . alt .

Kirchliche Nachrichten .
Sonntag, den 24 . Mai 1884. (Exaudi .)

M i l i t ä r g c m c i n d c.
Gottesdienst Anfang 11 Uhr.

Marine - Stations - Pfarrer Goedel .
C i v i l g c m e i n d e.

Gottesdienst um 9 ^ Uhr. Text : 1 Petri 4 , 8 — 11 .
Jahns , Pastor.

Hochwasser in Wilhelmshaven :
Sonntag : Vorm . 12 U . 37 M . , Nachm . 1 U . 1 M .
Montag : Vorm . 1 U . 24 M „ Nachm. 1 U . 4? M .

Bekanntmachung.
Im Lause des Sommers sollen

je nach Bedarf 50—80 StückZünder-
kasten , hölzerne mit Hakenverschluß,
beschafft werden und wird um Preis-
abgabe bis zum

30. dss. Mts.,
Vormittags 11 Uhr,

ersucht.
Die Angebote sind verschlossen

und mit der Aufschrift „Preisabgabe
auf Zünderkasten " versehen , beim
Depot , woselbst Zeichnung und
Probekasten pp . zur Ansicht aus¬
liegen, einzureichen.

Wilhelmshaven, 24 . Mai 1884 .
Marine -Artillerie -Depot.
Bekanntmachung.
Im Anschluß an die diesseitige

Bekanntmachung vom 21 . Juni v . I .,
betr. die amtliche Untersuchung von
Petroleum auf seine Entflammbarkeit,
wird hiermit zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht, daß , nachdem Herr
Apotheker Keysser hier dies frühere
Hornemann

'
sche Apotheke übernommen

hat , derselbe sich auch bereit erklärt
hat, die Untersuchung von Petroleum
auf seine Entflammbarkeit mit dem
Abel' schen Petroleumprober , eb nso
für Private übernehmen zu wollen ,
wie dies früher Herr Apoth. Horne-
mann gethan, — und ist ihm zu dem
Zweck der diesseitige von der Normal -
Aichungs - Commission geprüfte und
beglaubigte Abel 'sche Apparat über¬
geben .

Wilhelmshaven, d . 24 . Mai 1884.
Der Amtshauptmann.

I . V. :
L. v. Winterfeld .

Verkauss-
Lekamltmachmlg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich eine Ladeneinrichtung
am

Dienstag, den 27. Mai 1884,
5 '/2 Uhr Nachm .,

in dem Hause Bismarckstr. Nr . 19
hier , öffentlich meistbietend gegen Baar-
zahlung verkaufen , wozu Kauflustige
ich hiermit einlade .

Wilhelmshaven, den 23 . Mai 1884.

Der Kgl . Gerichtsvollzieher-
lirvi «.

Verkaufs-
Lekanutnmchung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich folgende Gegenstände , als :
1 Sopha , 1 Commode und
2 Bilder , am

Donnerstag ,
den 29. Mai 1884,

2^ Uhr Nachm.,
in der W i l h e l m s h a l l e hier,
öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung verkaufen , wozu Kauflustige
ich hiermit einlade .

Wilhelmshaven , den 24. Mai 1884.
Fer Kgl . Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung .
Der auf Montag , den

26 . dss . Mts . , angesetzte
Zwangsverkauf findet
vorläufig Nicht statt .

Wilhelmshaven , 24 , Mai 1884 .
Der Kgl. Oeriltiisvollzielier.

Kreis .

Bekanntmachung .
Mit Zustimmung der Gemeinde¬

vertretung und Genehmigung des
Großherzogl . Amts Jever erlasse ich
auf Grund des Artikels 35 § 1 der
„ Revidirten Gemeindeordnung "

, ais
polizeiliche Vorschrift für die hiesige
Gemeinde , was folgt :

Die Ablagerung und Ausbreitung

des Inhalts der Aborts-Gruben und
Kübel auf der Oberfläche der in
hiesiger Gemeinde belegenen Acker-
Garten und Grünländereienwährend
der Sommerzeit ist verboten .

Unter Sommerzeit ist die Zeit
vom 1 . Mai bis 1 . Oktober zu
verstehen.

Zuwiderhandelnde werden in eine
Geldstrafebis zu 30 Mk. genommen.

Bant , den 21 . Mai 1884.

Otto Meentz.

Otto O.VoKolor
IiUMr im AollKvViet von :

Nsorvon I - IrÜM 'n ,
Ktadoisoü öle . , Ntztg.11-

"Uggrtzn . _
El « . Alle , welche an den

« iUl . 1v» Folgen von Jugendsün¬
den, nervöser Schwäche , Entkräftigung , Ver¬
lust der Manneskraft rc . leiden , sende ich
kostenfrei ein Recept , das sie kurirt . Dieses
große Heilmittel wurde v. einem Missionair
in Süd -Amerika entdeckt. Schickt ein adres-
sirtes Couvert an Rsv . Joseph T . Jnman ,
Station O . New -Aork Crty 17. 8 . 4 ..

53 Königstraße 53
Größtes Lager von Cigarren ,

Cigaretten , Manch-, Kau-
und Schnupftabak , sowie lan¬
gen Pfeifen , Bryvrepseifen ,
Meerschaum - , Cigarren - und
Cigarettenspitzen; ferner Lager
div . Roth - und Weißweine ,
Liqueure und Spirituosen
in nur bester Qualität .

Robert Wolf ,
_ Königllrahe 53.
sLin Commis (Materialist ) mit

guten Zeugnissen sucht sofort
Stellung.

v .
Laar oäsr Kleins katsn !

^ Lrnsriounlsobs Hsrinonium « von
^ LsllLOo ! Woi6en »Iimfsi',8ovIinbNV.

Lssts rmä büllMts LsrmMgnslls !

Verkauf .
Herr Fritz Schulte Hieselbst

beabsichtigt am

Mittwoch , den28.V.M.,
Nachm. 2 Uhr,

in seiner Behausung :
A gute Arbeitspferde ,
1 milchgeb . Kuh ,
A do. Schaafe ,
S fette Schweine ,
1 Ziege ,

1 Wagen mit 11 cm Felgenbreite
und von l50 Centner Trag¬
fähigkeit,

3 do . mit 10 ein Felgenbreite
und von 50 bis 60 Centner
Tragfähigkeit,

1 Schlitten,
'

1 Häckselmaschine,
Wagenvielen , 10 Wagenketten ,
Sielzeuge, Pferdegeschirr , 30 Stück
gut erhaltene Karren, sowie Haus¬
und Kückengeräthe aller Art ,

öffentlich auf geraume Zahlungsfrist
verkaufen zu lassen.

Friedeburg , 15. Mai 1884
« . Lggvns ,

Königlicher Auctionator.

Zu verkaufen .
Ein

Wohnhaus
mit 2 Läden, 2 Hinter¬

gebäuden , Stallung und
großem Hosraum

an bester Lage Wilhelmshavens
ist Umstände halber zum Antritt
am 1 . Juli er. oder später billig
durch mich zu verkaufen . Jährlicher
Miethwerth 1900 Mk. Erste An¬
zahlung nur 1560 Mk. Wirkliche
Käufer wollen sich baldigst an mich
wenden.

Heppens
H . Römers .

Echten

Kremer
Flasche 35 Pf . empfiehlt

C . H Bredshorn ,
Neuestraße 7 (Ncuheppens ) .

Mineralwässer
stets frischer Füllung , sowie Bade
igredienzien , Pastillen rc

der Drogenhandlung von i
I . Lr »nH «8, Roonstr . 95 .

O Frauen oder Mädchen fm
O finden leichte Beschäftigung. Aus
kunft ertheilt n ^vrit8

ehrere tüchtige Dienst
Mädchen mit guten Zeug¬
erhalten sofort , event . 1 . Jui»

Gesucht
per 1 . Juni ein ordentliches , fleißiges,
sauberes Mädchen aufJahresstellc ,
d . h . nur solche dürfen sich melden .

M . Scharlowski ,
Restaurateur .

Gesucht
eine kleine Familien -Wvhnung . Ost
unter I * 10 mit Preisangabe a«
die Exped . d . Bl . ,

Gesucht
auf sofort ein accurates

Hausmädchen .
Ohne gute Zeugnisse braucht sich kcin§
zu melden . ,

Frau l.uöm'
g 1sn88vn.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für die
Nachmittagsstunden . Näh. i.
Exped . d . Bl.

Gesuchs
per 1 . Juni ein tüchtiges DiE
Mädchen . Näh. i. d . Exped . d . «".



§

Bon heute Sonntag , den 25 - 1

d. Akts , ab findet der Eis -
Verkauf aus dem Eiskeller
des Hrn - Restaurateur VNllllvrt

statt .
Eingang zum Eiskeller gegen¬

über der 6)as -Anstakt .

s .

Empfeh le :

Schweizer-, Rahm-
Limburger, Harzer ,
Kräuter-, Mecklenb.

emi»l- 1_ _
ff. Schinken .

Gassee ' s
in allen Preislagen .

Michtig für Damen ! Von
M - meinen rühmlichst bekannten
Wollschweißblättern ohne Unterlage,
die nie Flecken in den Taillen der
Kleider entstehen lassen, hält jetzt für
Wilhelmshaven und Umgegend in
bester Güte auf Lager : Herr Ourl
iMnrke im rothen Schloß.

Preis per Paar 50 Pf . , 3 Paare
1,40 Mk. Wiederverkäufern Rabatt .

Frankfurt a . O . im Mai 1884 .
Lobuit v . 8tvj >Iir »ni

WM - LagerN
Empfehle eine große Auswahl

Pfeifen und Spazierstöcke zu
billigen Preisen .

4H HKAsn , Drechslermeister ,
Bismarckstr . 21 (am Park ) .

IM . Reparaturen an Schirmen ,
Pfeifen und Spazierstöcken werden
prompt u . billig ausgeführt . D . O .

Prima reine
fiMius .
( chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Labora¬
torium der Sanität « . Behörde in
Bremen , gez . Dr . LouisJanke )
' st in Wilhelmshaven zu haben
bei den Herren « « hr . virlr « ,
INÜHViK , II D'.
<Hrrl8tiui »8 , ll . I . II «I,
rvi »Ü8 , II V . Lr « vlr -
8vhn »iÄt , k I ' . ^4 « 8 «I »n -
nrnvhor , O . 8vlri » iat in
Belfort und H . V . ILnpvr
in Kopperhörn .

Der Fabrikant
HZ. in Groningen .

Auf allen Packeten ist meine
Firma gedruckt , worauf zu achten bitte.

Mein reichhaltiges Lager von

?
I - uvIrviL , Kronevn , klr -
» l88,8i « v » tIL,1 'vi 'pvi »tiii « I
8vh « IInvIr , SIii »8t « 1i» , kin -
8vl rc. halte in bester Qualität
zu billigsten Preisen bestens em¬
pfohlen .

Rich . Lehmann ,
Bismarckstraße 15.

Grab-Perlrnkritlye
Al « « 8lrräi » Lv ,

von 25 Pf . bis 4 M .

Weiße Rosen und Nelken.
GeMtes u. ungefärbtes Anus.

IN 0 . 8is § kvn ,
Altestr . 16.

D M VSLtzllöll
werden durch mich in kurzer Zeit
leicht und gründlich curirt .
. Sprechtag : nicht wie früher
jeden Sonnabend und Sonntag ,
sondern jeden Montag von Morgens
10 Uhr bis Dienstag Abends 6 Uhr .

V . ^ LvlLSI '
,

Neuheppen « , Bismarckstraße .
(Bei Hrn . C Oldewurtel ) .

Zu vermiethen
ein kleines möblirtes Zimmer .
Petermann, Hinterstr. 8, Mittelb .

Empfehlebillig st :

Garten - Geräthe ,
als :

Spaten , Harken , Hacken , Wegfchaufeln , Rosen - und
Heckenscheeren , Sensen , Sicheln und Grasscheeren ,

sowie Rasen -Mähmaschinen und Gießkannen .

Aernh . Dirks .

geräucherter , in gesunder Waare , empfiehlt nach Qualität und
Quantität n Pfund von 60 Pf . an

( ) . »8 .
WitHetmsHaven und Wetsovt .

Mein

Aandschuh -Lager
ist für die Saison äußerst reichhaltig sortirt und halte ich meine
ausgezeichneten Qualitäten bei billigster Preisstellnng angelegent¬
lichst empfohlen.

H
Kanllagisi, Kaullslbuli- nnä Müheamalber,

Rooustraße 84 u ._ _

Nistkästen für 8taare
billigst bei

V1rlL8

^ 5ros §s Llldsr - I ^ ttöiiö ^
veranstaltet vom

Deutschen Krieger Bunde
zum Besten des Waisenhauses für elternlose Kinder ehemaliger

Deutscher Soldaten .
8Ir » nZ »tA < n i miL » : 1V UVO Mir -

5000 , 3000 , 2 ü IVO « . 4 ü 500 , 10 ü 3 « « , 15 rt 20 « ,
SV L 10 « , 10 « ä 50 , 400 ü 3 « , SO « ü 20 , 150 « ü 1 « ,

5000 ü 5 Mk . , zusammen
7S84 Gewinne im Werlhe von Ml . I0»,«0ü.

AMU in Ali« M N1884 Nil UM« M
E - Loose r, 1 Mk . ^WU

sind zu haben bei M . O . 81 « klr « i » , Buchhandlung , Ältestraße 16 .

Zum bevorstehenden Pfingstfeste
empfehle eine schöne Auswahl

Hörrsn - U . HuLdsn - SLräsrobön
in nur solider Arbeit zu auffallend niedrigen Preisen .

C . Schmidt , Belfort.
DM" Cement . "WU

Ich habe in Neuheppens ein Lager meines CcmenteS, Marke
Pahlhude in Holstein , errichtet und dasselbe Herrn Unternehmer
n Nusvllvl in Neuheppens übertragen ; derselbe verkauft stets
zu gleichen Preisen wie ich verkaufe.

ItLvlLArÄ IZSrK .

8 « » i » i » « > 1 > 0t « —

für Damen und Kinder,
LnudbuIiAltz, Züiiätzi', Lluinoo , I ^edoiii ,

8xit 26n mul lllmuloii , küselieo u . 8 . >v.
sind stets in großen Auswahl und zu allen Wreisen vorräthig.

N . LÜ8VUVIL , Msmarckstraße 56 .

IN IlkNI8 llsItlMg8 - 6 ögöN8tS >läkN
habe mein Lager auf das Vollständigste completirt und halte
daher mein Magazin bei Bedarf bestens empfohlen .

Beruh . Dirks .
Wohnung ,

bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche , Kammer rc . per 1 .
Oktober oder früher gesucht .
Offerten an die Expedition
dieses Blattes unter L
erbe ten .
4 möbl . Stube n . Kammer oder
k . 1 Stube für 2 junge Leute zum

74 . A » 88II »» » I» ,
Marktstr . Nr . 12, Part , links.

in junger Wann kann sofort
Logis erhalten .

H . Peters , Böcsenstr . 10 .

Zu vermiethen
eine fein möblirte Stuie nebst Schlaf¬
stube an einen oder zwei Herren .

Manteuffelstr . 5, eine Treppe .

Zu vermiethen
1 möbl . freund ! . Zimmer ( parterre ) .

Diedr . Walk , Banterstr . 11
( früher Hotel garni ) .

Zuvermiethen
eine gut möblirte Stube nebst
Kabinek, (Sonnenseitc ) , mit separa¬
tem Eingang zum 1 . Juni .

Senkpiel , Hinterstr. 7, Part .

Mützen
« ausfallend billig
^ bei
^ Hör. Merk I

Uelfork . «
Mütze«

! S

IVspIZIol -
8obvof«I - 8oif«

von 4.. II . 4 . LLLklU ^ ks, 1V 4H ) .
iiLlli i. 8 . äis ivirl>8»M8l« »Iler
8eiken E Lutkernnnx iM^visriZsr
rmä lästiger tts -ntmirswigLeitsn irnct
2nr Lrxeu ^nn^ sinsr xesnnäen nnck
«olrönen II :uN .
Leine OssolunntLnns rmä
Leine Verüsrdnlss äsr rvis bei

"MisoNs . Meer
Lein xenstiMtsr Osr-neli .
Leine rwMkMzs lÄrbs. > s
Leine solläällollsn L §sn- > 8sitsn.

soliMsn )
VorrMig in äsr 4.xotllsLs von

4. . LIH88LL nnä in Lsr
Drossnsnbanälunx ; von LIOIHLD
IiL8N4 .M in 4VMsiin8ll »vsn.

Zum Feste empfehle :

ff . Backmehl ,
19 Pfd . 3 Mk .,

Rosinen ,
von 25 Pf . an ,
Corinthen ,

Sueeade ,
Cardamom ,

Sätze u bittere Mandeln ,
Litronen u . Citronenöl ,

Feinste Grasbutter .
Lukrt .

Das angenehmste und bewähr¬
teste aller Zahnreinigungsmittel
in den allein echten 4Vu1NI »« i -
urvr Originalpackungen zu 30 ,
40 , 50 Pf . Vorräthig in der
Apotheke von C . Hornemann ,
in der Drogeuhandlg . von Mich .
Lehmann , sowie bei Arnold
Goffel , F . Göbert in Wil¬
helmshaven und Ad - Hahn
in Jever .

Takake
aus der altrenommirten Fabrik von

Ußßo I . Uetersen , Norde»,
sind zu haben bei den Herren :

H . D . Brockschmidt , Elsaß .
Skud. Gehreis , Elsaß .
I . F . Wettermann , Belfort .
G . Eilers , Neu ende .
H . Menken , Kopperhörn .
G » Grube , Lothringen .

Sämereien
fir Gemüse - und

^

halte in garantirt keimfähiger Waare
zu billigen Preisen bestens empfohlen.

kiek L. ekmsnn .

Zu verkaufen
20 Fuder schöne

Lauverde.
6 . Haussen ,

Grüner Wald , beim Urwald .

uen u . Dienstmädchen erhalten
n jeder Zeit kostenfrei Stel -
>ei feiner Herrschaft und hohem
nachgewiesen.
-Fuhlentwiete 29 . Hamburg .

Zu vermiethen
ein kl. möbl . Zimmer .

Kasernenstraße 1 , 2 Tr .

OSiLtral H » Hv .

Heute :

Großer öffentlicher
« ^ L

Belfort .
O . X ^v inSiiiNiin .

Heute verlegte meine Wohnung
von der Werftstraße nach der Nord¬
straße , in das Haus der Frau
Wwe . Cramer , wo ich den

UrrkmlsmilFlrijih
re . re.

in unveränderter Weise fortsetze .
Für das mir und meinem ver¬

storbenen Mann bis jetzt gewährte
Vertrauen bestens dankend , bitte
mich auch ferner in meinem Unter¬
nehmen zu unterstützen.

Ich werde stets bemüht sein , nur
gute Waare bei billigster Preis¬
stellung zu führen und zeichne

Belfort , den 23 . Mai 1884 .
Hochachtungsvoll

l'r-M tzkzvs. Ikon.
MM -MU

bestes und sicherstes Mittel gegen
Lnt1viiu . A » iL8v empfiehlt in
Dosen » 1 Mk .

Rich . Lehmann
NL . Gutscheine nicht erforderlich .

Täglich

äickö Moll
in Tellern und Satten .

B . Wilke .
Neue

Matjes - Heringe
empfiehlt

k . b . V. dft limiim liOi'.

Marinirte Heringe,
feinste Qualität , Stück 10 Pfg ,
empfiehlt

II. Luling ,
am Bahnhof .

Latrinen und Müllgruben
werden sauber und zu billigem Preise
gereinigt von

Fr . Janße « ,
Fuhrmann , Kopperhörn .

VIKKNNci ».
Unter Nr . 28 verkaufe eine feine

SM . - Kigarre .
L . Ll . vr « ÄvlL « LH ,

Neuheppens , Neuestr . 7 .

dsn - und Verkauf von getra¬
ut - genen Kleidungsstücken, Möbeln,

Betten und Teppichen .
Frau Muche ,

Neuheppens, Krummestraße 1 .
Mein großes Lager von

Särgen
in allen Größen , sowie Leichen -
bekleidurigsgegenstärrde em¬
pfehle bei Bedarf .

Neuheppens , Neuestraße .
Die billigste Quelle guter

^chuh- u . Stiesetwaaren
ndet man unstreitig bei

D . HaKSiLOHV in Belfort ,

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

I, . Kopperhörn .

Apothekenbitter 120 und 70
Pf . (Schutzmarke Nr . 99 ) .

Bitter -Liqueur 120 u . 70 Pf .
Pv sr8

Eine kleine , sehr gute
Koch -WcrsGine
ist billig zu verknusen . —
Hon wem , sagt die K-xpe -
- ition dieses Wsattes .



- Keßamaliov.
Sonntag, den 25 - ds . Wts . , Aachmiltags :

i. LnoW conckni
gegeben von unserer Marine - Capelle

unter Leitung ihres Capellmeisters Herrn Vköklkien
Unter Anderem wird gegeben : „ Große Fantasie aus Anders

Stumme von Portici " von Rosenkranz . „ Annen - Walzer a . d . Op . :
Nanon " von Genss . „ kolaoou drillWto " von C . M . v . Weber .
„Ein musikalisches Actien -Unternehmen "

, großes Potpourri v . Conradi .
Entree 3 « Pf . - Anfang » Uhr .

dlö . Für gnte Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
voir

^ . iu § ius ^ . sstLurLtiou .
Eröffnete mit dem heutigen Tage den Ausschank des wirklich

guten und wohlschmeckenden

>M - St . Johanni -Biers .
Dev crlts WeEnev Schoppen 16
Wevkiner : (neuej GuLpe . . . 10 'Af .

Achtungsvoll

Me . Muters HM z . Ämter AslUel .
8 v I L « 1

hält ihre Restauration , vorzügliche Speisen und Getränke
bestens empfohlen.

Nachmittags von 4 Uhr an :

Großer Ball mit Clavierbegleitung
AM * Jur Einweihung meiner Seiden neu angetegten

(heute Sonntag ) wird jreundlichst eingeladen .

» : > r > > «»
als :

Kinderwagen v . 10 Mk.
an , Puppen -Wagen ,
Lehn - u . Kinderftühle ,

Wasch -, Reise -,
Markt - und Papier -
Körbe ; ferner

Velooipellön
ganMbedeutend ezrsm aß igt 'en Preisen .

rr

8 '

§
r->

<-rV-

rr

«

8oirrii »Si ^ H »Qi «!l <;Iivi non 17 Mk. an,
Klvi 'i ' vL -^ .iLLÄKS (reinmollener Kulkskiv) non

30 Mk. an,
Hvrr « » (kalbwoll. nnil kinnmmoll .

Kvlkskin) von 12 Rk . an-
IkÜvlLV , H « 8VIL UNll

HVV8ESN zn billigsten Preisen .
rein Molle, kvM gamirt,

von ß Rk . an,
IL » » Krv» -^ » LÄKv , Kalkmolle nnil Kanmmolle,

von 2 Mk. 80 Pf. nn,
L » » 1»VIL ^ » 8vlL ^ ILLÄZs« V0N 2 MK NN

Belfort. llielli «. ülkents .
VLS WdöllLZsr vouv . n .

' Ueuheppens , Ueuestraße 18
empfiehlt alle Arten AlSll vI zu billigsten Preisen auch auf Ab¬

schlagszahlung .

Blumentische und Ständer
von Draht und Gußeisen , in elegantester Ausführung , sowie
hübsche, lackirte und emaiüirte

LltzeübliuvkutöM
die ihrer Haltbarkeit wegen besonders zu empfehlen sind, billigst bei

Hotel MM neuen Hause
Oldenburg .

Einem geehrten reisenden Publikum die ganz ergebenste Anzeige ,
daß am 25 . ds . Mts . das obige von mir übernommene Hotel , nachdem
dasselbe gänzlich renovirt und neu eingerichtet ist, eröffnet wird .

Vablo ll 'I»«tv Mittags 1 Uhr . — Nestauration k lu
eurlo zu jeder Tageszeit .

Hausknecht zu jedem Zuge am Bahnhof .
Hochachtungsvoll

HV . 8vI » ILL ^ tlLSI ' .

r . Lvriuim

» « »I»8tra88 « 83
ompüoblk ssirr rsioü ussortirtss IiUAsr in inockornou

Gold - und Silber - Waaren
billiKstsu kreisen.

Ankauf unä limtsusok von sltsm 60 I 6 unck Lilbsr .
Uoparaturou xroinpt unä billiA .

üile/8 bollißmte 8toülvsgön
sind Leine knxier -
krnA6N,äsnll sis sind
Mt virklicbkm iVsb-
stoK vollständ . übsr -
20ZSN, Labsn also
Asnan das L.usssLsn
von4sinsnLvagöD,sis
orkülisn alle Lmords -
rnnßsn an Haltbar¬
keit , UUIißksit, Lle-
Zan^ der 4vim , be¬
quemes 8itnen n . las¬
sen . Vsnnmanbs -
dsnLt ^ dass dis Isins -
nsn LrsZsn beim
VssoLsn n . klättsn
okt vsrnnstaitst , 211
hart MstärLt
soidsont ZsbnZsit
vsrdsn , odsr dass
sis in der Väsolis
sinZsLsn , sollte man
dsn VersnoL mit
lilex ' s 8toULrrixen
soüon dsr MiinASn

LWeUiieii

M1d6lM8llUVM
bsi

^ .NSßabs VSASN
maostsn.
Lsx ' s LtotkkraAen

mit nmAslsZt. Land
sind das Desto , vas
MÜskert vsrd . Lärm.
Dis LrkmdiMA ist AS-
soiLliolr Zesondkt .

Ns^ 's LtokkkraASil
müssen Asnan der
Dalsvsits , rssp . der
Veits des Demdsn -
bündoLsns ent -
spreoLsnd bestellt
vsrdsn . — Veni §er
als I Ltsä . ^ sr Dayon
iviid niont abZs-
Zsbsn,

Mr Laabsu ^isbt
es niolits Dssssrss .
dodsr Xraxen , der
nur vsniM DtsnniAs
Lostet , Lärm eins
^an2s Voolrs Zstra -
Aon vsrdsn .

.ü «» ! >. kl . Alllllvr , Kueübinäoi '. D . 816 t l < 11 , Lurx -
VAMU -KauäluiiA , Ht68tra886 16 , n . Koou8tr . 84
uuä vom V6r8auä -068oüM äi , II «1 ! i <; I- , plu ^ vitn -

, ivoielivL suk VsrlauASu illustrirts prslsLourauts
gratis rmä kranoo V6r86uä6t .

t elegenheitskauf .
Eine große Parthie HÄtv und MÄlL « « für

Herren und Knaben verkaufe ich fehr billig um damit
zu räumen .

N . 8vksnG § ,

Uandagist. Handschuh, und Mützenmacher,
Roonstraße 84 » .

Zum bevorstehenden Feste
empfehle :

ULttöv Mä ZürLtöv ^ LLI'SIl.
Beruh . Dirks .

^ xIVUHkchMMsW
von

Pferden . Equipagen , Silber
Einrichtungen rc.Kaupt -^ ^ v - .

Gewinne x ^ LxL ° ° !e . Sn » » M °rl

im Werthe von
> . empfiehlt

ZloIIlvK ,

10000 MrL .V w cate erkenntlichen
. Verkaufsstellen.

5000 Mk„ 4000 Mk . ,
3000 Mk ., 2000 Mk. u. s. w .

1050 werthvollk Gewinne,

^ Strohhnt Wäsche .
Strohhüte zum Waschen , Färben und Umnähen , sowie Federn

zmn Färben und Reinigen nimmt entgegen

_ u . I. Lsvken , Bismarckstraße 56 .

General-Versammlung
des

WM . » W-W «
am Mittwoch , den 28 . Mai ,

Abends 8 ' /z Uhr ,
im Hleveins - Lokate .

Tagesordnung :
1 . Mittheilung über die verpachtete«

Tanzbudenplätze ;
2 . Mittheilung der Offerten auf di:

Restauration im Festzelte ;
3 . Vereins -Abzeichen betreffend ;
4 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

MM -
"

^
"

I
Montag , den 26 . Mai cr . :

Generalversammlung
1 ) Bericht der Kassenrevisoren .
2 ) Verschiedenes .

Schützeu-Bereiiil
zu Varel.

Die Verpachtung der Bu
denplätze zum diesjähr. Schützen¬
feste findet am 4 . 4n » ! auf dein
schützenplatze statt .

Das Schützenfest wird am 8 . Md
7 . abgehalten .

Iie Airectiorr .

Ks8tdosm8ecksm
Heute Sonntag , den 25 . Mai :

Großer öffentl. ^

Für gute Musik i
bestens gesorgt .

Es ladet freundlich ein
4 '

. ^ V » ri »8 , Sedan .

Großer öffentlicher
» 411 T

wozu freundlichst einladet
H . T . Kuper .

Todes-Anzeige.
Heute Vormittag 8 ' /z Uhr vev

schied nach zweitägigem schwere«
Krankenlager unser innigstgeliebte : ^
Sohn und Bruder

lleinnok iVultren
im Alter von 15 Jahren und k
Monaten .

Stationsverwalter 0ur1 IVultrei
und Frau nebst Kindern .

Wilhelmshaven , 24 . Mai 1884

Todes-Anzeige ..
Heute Nacht lä/z Uhr enischliej

sanft nach langem schweren Leide«
unser lieber Sobn und Bruder , de:
Former F . Wendt , in seine«
26 . Lebensjahre , was wir all «
Freunden und Bekannten zur Air
zeige bringen .

Die tiefbetrübten Eltern :
F. Wendt u . Frau .

Die Beerdigung findet MontG
Nachm . VzlUbr , vom Trauerhausd
Belfort , Ankerstraße , aus statt .

Todes-Anzeige.
Heute Nacht 2 Uhr entschlief naU

langem Leiden unser Freund midie
iangesbruder , der Former

beväingnä iVenät
im 26 . Lebensjahre , was ich hiev
mst den Mitgliedern des C1 « 8 » nK '

vvl «kii>8 » iii -moiii « zur An
zeige bringe .

Der Vorstands
Unsere heutig ^

^ Nummer hat eins
Extra BeilagedesVersandt
Geschäfts L » SUob,
Plagtvitz -Leipzig . ^

Redaction , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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